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W o lh e » b Kit
BrzugSprri,: « iertrijährlich 2 Mk. SS Psg. -m R. ichsgebirt
S M . 95 Pfg. ohne Bestellgeld - LirirSaun ^ ü-bahr : Dir
fschSgespvltese Petitzrile oder der«« Raum 15 Pfg. Reklame-

zelle SO Pfg., dazu 20 °/° Teuer A,tz«zaiMag
Tageblatt

Echristleitung , Druck und Verlag von Adolf DupS , Durlach ,
Mittelstraße 6 , Ferufprecher Nr. 204 . — Anzeigen» Annahm»
bi» 10 Uhr vormittags, größere Anzeigen tag» zuvor erbeten.

Für Aufnahme an bestimmten Tagen keine Garantie.

.« 260 .

HügesNeuigkeLtett
Bade«.

H Karlsruhe , 6 Nov (Verleihungen
von Kriegsauszeichnungen . ) Von zu
ständiger Stelle erhalten wir folgende Mit
teilung : Als Schlußtermin für Nachoerleihungen
Eiserner Kreuze ist der 30 November ds Js
festgesetzt worden . Verleihuvgsanträpe j der
Art , die nicht rechtzeitig zu diesem Termin
eingereicht werden , können grundsätzlich nicht
mehr berücksichtigt werden . Antwort darauf
wird nicht erteilt . Davon werde » betrvff -n :
1 Die bis 1 August 19l9 aus unverschuldet
ter Kriegsgefangenschaft und Internierung oder
sonst aus dem Auslands zurückgekchrten Kriegs¬
teilnehmer . 2 Nicht betreffen diejenigen der
Heeresangehörigen , die erst nach dem 3l .
Juli 1819 in die Heimat zurück ^ekehrt sind
An diese werden die Auszeichnungen verliehen
wie in der bisherigen Weise , sobald die Zu¬
stimmung des letzten Truppenteils vorliegt
Drei Monate nach Eintreffen des letzten Trans¬
ports in der Heimat ist jedoch auch für diese
Kriegsgefangenen Schluß für die Beantragung
des Eisernen Kreuzes . Die Bekanntgabe des
Eintreffens deS letz' en KriegSgefangenentrans -
portes bleibt Vorbehalten . Wegen Verleihung
des VerdtenstkreuzeS für Kriegs Hilfe und der
Rvten -Kreuz Medaille an HeereSangehörige fin¬
den diese Anordnungen gleich ' allß Anwendung .
Die jetzt noch zu stellenden AuSzeichnungSan -
träge sind ausnahmslos an folgende Dienst¬
stellen zu richten : 1 Für entlassene Heeres¬
augehörige an das zuständige Bezirkskommando
oder an das Abwicklungsamt des ehemaligen
Generalkommandos , zu dem das Bezirkskom
mando gehört 2 Für aktive HeereSangehö ige
an ihren Truppenteil (Lazarett . Behörde ) Dies
gilt sowohl für Feld - wie für Heimatverdienste
AuS den Anträgen muß zu ersehen sein : »)
Letzter Feldtruppenteil , wenn möglich dessen
Ersatztruppenteil ; d) Wohnsitz deS Antragstellers
am 15 . März 1919 oder Tag der Rückkehr
auS der Kriegsgefangenschaft

Freitag , de« 7. November ISIS .

4» Karlsruhe . 7 Nov Durch die Ein¬
stellung des Personenzugverkehrs
werden die auswärtige Schulen besuchenden
Schüler an der bisher üblichen Hinfahrt zur
Schule und der Heimfahrt gehindert . Es ist
schon amtlich mitgeteilt worden , daß die
Schüler der Höheren Lehranstalten , welche auf
den Bahnverkehr anqewieseu sind , die Ar-
den erzöge benützen können . Des ferneren hat
das Unterrichtsministerium angeordnet , daß
im Falle einer weiteren Einschränkung auch
ds ArbeUerzugveikehrs die auswärtigen
Scküler bis zur Wiederkehr geregelter Zug
Verhältnisse beurlaubt sind . Die Direktionen
sollen diesen Schülern die Hausaufgaben schrift-
lich milteilen Nach der Rückkehr in den Un¬
terricht soll nötigenfalls den Schülern durch
Emruttung von Förderstunden die Möglich
keit gewährt werden , das Versäumte nachzu¬
holen .

Z- Karlsruhe , 7 . Nov Eine Diebes -
gesellschaft , die einen großen Einbruch in
einem Goldwarengeschäft in Mirlach
ausgesührt hatte , ist hier festgenommen wor¬
den Ein Schieber hatte den Versuch unter¬
nommen , in einem hiesigen Uhrengeschäft einen
Teil der gestohlenen Uhren und Schmuckiachen
zu verkaufen . Die sofort benachrichtigte Kri¬
minalpolizei konnte den Schieber verhaften .
Ferner gelang eS auch, den Dieb in der Per¬
son des schon längst gesuchten Einbrechers
Wiegele von Rüppurr festzunehmen Auch
zwei Hehler sind verhaftet Ein Teil der ge¬
stohlenen Gegenstände im Wert von 15000
Mark ist tu igeln acht , den Rest wollen die
Diebe an einen Mannheimer Schieber ver¬
kauft haben — In einem hiesigen Hause ge¬
riet auf noch unaufgeklärte Weise das Bett
einer Witwe in Brand , wobei die Frau den
Verbrennungstod erlitt .

X Durlach , 7 . Nov . Ein gewiegter
Kenner unserer sozialen und wirtschaftlichen
Verhältnisse , Herr Ministerialrat Ersing in
Karlsruhe » Mitglied der deutschen NMional -

91 . JahrgckRL

Versammlung , wird am kommenden Sonntag
den 9 Nov . , uachm . vier Uhr , im Kaiser-
Hof in einer Versammlung der christlich- na¬
tionalen Arbeiterschaft sprechen . (Siehe Inserat .)

-v Durlach , 7 Nov . Vom 8 . November
ab werden gewöhnliche Pakete und Wert¬
briefe allgemein zur Postbeförderung wieder
zugelaffen . Ausgesch ' offen von der Annahme
bleiben weiterhin Wert - und Einschreibpakete
außer Banksendungen .

ltz Durlach , 7 Nov . Am 9 November
begeht die Gemeinde der Friedenskirche
zu Durlach , Seboldstraßr 5 , rhr 50jährigeS
Jubiläum . Nachmittags 2 V, Uhr und
abends 7 V, Uhr finden Lob - und Dankgottes¬
dienste statt .

< Pforzheim , 6 . Nov . Die bisher
17 Tage dauernde Stillegung der Stra¬
ßenbahn hat der Stadt einen Einnahme¬
ausfall von nahezu 70000 Mk gebracht . —
Der Gas preis ist hier von 34 auf 50 Pfg .
erhöht worden — Die längst erwarteten 10
Eisenbahnwagen mit Kohlen find nun ein¬
getroffen , sodaß das Gaswerk auch unter
TagS wieder GaS abzugeben im Stande ist .

G Heidelberg , 7 . Nov . Zu der von
einem Berliner Blatt berichteten Entdeckung
einer mit gemünztem Gold gefüllten Kffte,die in einem Güterzug vorgefunden worden
sei, wird uns auf Erkundigung mitgeteilt , daß
den hiesigen Behörden von einem solchen Fund
nichts bekannt sei .

Heidelberg , 7 . Nov Wegen Raub¬
mords wurde von der hiesigen Polizei ein
Kaufmann aus Stuttgart verhaftet .

Weinheim , S . Nov . Von der mitt¬
leren Bergstraße wird Schneefall gemeldet .
Die bekannten „ ältesten Leute * können sich
nicht erinnern , daß es an der Bergstraße An¬
fang November geschneit hat , und in der Tat
ist eS auch etwas ungewöhnliches .

G Rastatt , 7 . Nov . Die Mörder der
am 25 . August erschossenen ForstwartS Wolf
auS Oberndorf konnten bis jetzt nicht auSfin -

Dtt Rus deS Lebens. ^
Roman von B. von der Lanken .

(Fortsetzung .)
Asta hatte ihr Reitkleid mit einem HauS -

gewand vertauscht ; sie kniete in ihrem An-
veidezimmer vor einem Sessel , das Gesicht in
ein Taschentuch verborgen , die Ellenbogen auf¬
gestützt. und schluchzte krampfhaft

„Wie soll das werden ? Und wie soll das
enden zwischen uns ?" murmelte sie. „ Ich bin
keine Frau , die sich demütigen , die sich unter
die Füße treten läßt , und stehe doch wehrlos
seinem Willen gegenüber . Denn wie kann ich
eS verhindern , daß er das Kind zu seiner
Schwester führt , — wie ? Wodurch ? Vielleicht
— vielleicht , hm , vielleicht würde er meiner
Bitte nachgebeu . — Aber ich kann ihn nicht
bitten , ich kann eS nicht ES würde alles so
gezwungen , so ungeschickt herauSkommen und
phließlich würde er nicht» darin sehen , als
einen anderen Weg , meinen Willen durchzu¬
setzen ! Meinen Willen ? Nein , nicht das ist
«» , e» ist etwa » ganz qpdereS , wa » ich nicht
in Worte kleiden « A» ich nicht einmal
richtig empfinde

Sie trocknete iW Minen , strich d«S weiche,
kastanienbraune Haar zurück und trat ans

Fenster . Der Abendsonnenschein lag breit und
leuchtend auf den Rasenfläch . u des Parks und
umgoldete die Kronen der Bäume . Hoch oben
in der klaren , blauen Last schoflen Schwalben
mit ihrer P -eilgeschwindigkeit vorüber . Die
Augen der jungen Frau folgten ihrem Flug ,
und in ihre Seele kam eine große Sehnsucht
nach dem Land ihrer Kindheit und ersten
Jugend , nach dem Vater , nach Tagen , die
weit , weit zurücklagen und die nie wieder¬
kehren würden . Da hörte sie unten im KieS
Schritte , und als sie hinunterschaute , sah sie
Sigismund Harne unter ihrem Fenster Vorbei¬
gehen , er sah zu ihr empor , und sie grüßten
sich mit einem Reigen des Kopfes . — Er
bsieb stehen » so mußte sie doch irgend ein
paar Worte sagen , ganz etwas Gleichgültige »,
er antwortete , und wie es so kommt , es ent¬
wickelte sich «in regelrechtes Gespräch ohne
irgend einen besonderen Inhalt . Trotzdem
lenkte eS die Gräfin Asta von ihren trostlosen
Gedanken ab , trotzdem spielte ein leises Lächeln
nm ihre Lippen ; es war ja auch unmöglich ,
in diese sonnigen Augen zu schauen , ohne
etwas von der Soun « für das eigene Herz
einzufangen .

„ Wollen wir heute abend musizieren ?"

fragte er weiter , schon halb im Begriff zu
gehen .

" Sie überlegte . Eigentlich fehlte ihr jede
Stimmung dazu , dann sagte sie doch ja und
wandte sich ins Zimmer zurück , wo eben die
Jungfer eintrat , ein duftiges , schwarze»
Ehlffonkleid über dem Arm .

„Wenn ich ihr nur helfen könnte zum
Glück, " dachte Harne , die Treppe zu seinem
Zimmer emporsteigsnd , „ ich hätte wahrhiftig
nicht geglaubt , daß eS so schwer sein würde ,
sie glücklich zu machen Ob eS mir gelungen
wäre ? Vielleicht doch, " schloß er seinen Ge¬
dankengang , wie jeder Liebende davon über¬
zeugt , daß er den Schlüssel besitze , um die
Pforte zu öffnen , durch die das Glück just für
die Zwei seinen Einzug gehalten hätte .

Fremd und kalt saß das Ehepaar sich bei
Tische gegenüber , heiter und gesprächig die
Gräfin Eulalia zwischen den Brüdern FrohnS -
berg , Gräfin Katinka und Baron Horne be¬
müht , die Unterhaltung von einem zum ander »
zu vermitteln . ES war doch ein steife» Dine »
und trotz de- guten Essens wollte kein rechte»
Behagen auskommen ; etwa » gemütlicher
wurde es erst , al » man beim Kaffee auf der
Terrasse saß.

(Fortsetzung folgt .)



- ig gemacht » erden . Die Staatsanwaltschaft
hat deshalb die Belohnung auf Ermittelung
der Täter auf 3000 Mk . erhöht

G Allensbach bei Konstanz , 5 Nov.
Drei Burschen aus Konstanz drangen bei Ab¬

wesenheit der Bewohner in ein Bauernhaus
ein und raubten 12000 Mk in Wertpa¬
pieren und verschiedene Schmucksachen .
Die Burschen wurden in Konstanz verhaftet .

/ d Schleichhandel auf der Eisen¬
bahn . Durch die Kontrollbeamten deSLandes -

preiSamteS in Karlsruhe wurden vom 10 bis
24 . Oktober auf Elsenbahngebiet ganz beson¬
dere Erfolge erzielt . Es wurden angehalten
und beschlagnahmt : neun Wagen Wein , drei

Wagen Hafer , vier Wagen Haferprodukte , vier

Wagen Gerste , zwei Wagen mit Kolonialwaren ,
zwei Wagen Kartoffeln und darunter versteckt
IS Zentner Weizen und Mehl , ein Wagen
Zucker, ein Wagen Oel , ein Wagen Kaffee, ein

Wagen Kohlen , ein Wagen Textilwaren DeS
weiteren je ein Wagen Weizen, Reis und
Branntwein und sechs Wagen Brenn - und

Nutzholz und ferner verschiedene Stückgut sen-

- ungen mit Kirfchwasssr, Seife , Mehl und Brot¬

getreide Tin großer Teil dieser Sendungen
war dazu bestimmt , in das besetzte Gebiet auS-

geführt zu werden .
^ Ausstellung von Gedenkblättern

Ür Angehörige von Gefallenen . Im Volke

cheint die irrtümliche Auffassung vertreten zu
ein, daß Gedenkblätter für Angehörige von

Gefallenen nicht mehr ausgestellt werden . Die

Auffassung trifft nicht zu, im Gegenteil müssen
wir mehr wie je darauf bedacht sein , das An¬
denken au unsere teueren Toten im Volke zu
bewahren und hoch zu halten Für alle Zeiten
müssen wir uns ihre hehren Taten fest in

unsere Herzen schreiben . Angehörige von Ge¬

fallenen werden gebeten , sich zwecks Ausstellung
der Gedenkblätter an den Truppenteil zu
wenden , bei dem der Gefallene zuletzt gestan¬
den hat .

Deutsches « eich .
WTB . Berlin , 6 Nov . Der Oberbe¬

fehlshaber , gez Noske, erläßt folgende Be¬
kanntmachung : „ Der Vollzugsrat der
Arbeiterräte Groß - Berlins hat fortge¬
setzt fette durch die bestehende Verfassung des
Deutschen Reiches nicht begründete Stellung
dazu benutzt, um Unruhen und Zwiespalt in
d :e Reihen der besonnenen Arbeiterschaft zu
tragen . Ec hat durch den Aufruf „ An die
Berliner Arbeiterschaft " in der Morgenaus¬
gabe der „Freiheit " vom b Nov . l . I unter
wahrheitswidriger Begründung zum politi¬
schen Generalstreik gehetzt und aufgs -
fordert . Durch dieses Treiben bildet der Voll-

zugSrat eine unmittelbar drohende Ge¬
fahr für die öffentliche Sicherheit und Ord¬
nung Auf Grund deS ß 9 des Gesetzes über
den Belagerungszustand wird daher im In¬
teresse der örtlichen Sicherheit hiermit der
VollzugSrat der Arbeiterräte Groß -
Berlins für aufgelöst erklärt . Jede wei¬
tere Tätigkeit , welcher Art und welchen
Inhalts sie auch sei, wird hiermit verboten .
Zuwiderhandlung gegen dieses Verbot wird
mit Gefängnis bis zu einem Jahr bestraft ,
sofern nach den bestehenden Gesetzen keine
höhere Strafe verwirkt ist . "

WTB . Berlin , 6 . Nov Vom Oberbe¬
fehlshaber RoSke wurde der Erlaß zum
Schutz der lebenswichtigen Betriebe
vom 17 Okiüver für Groß - Berlin wieder
in Kraft gesetzt Dadurch werden alle Maß¬
nahmen , die bezwecken , lebenswichtige Betriebe
still zu legen , mit Gefängnisstrafe oder
sofortiger Verhaftung bedroht

WTB Berlin , 6 . Nov Die Nachricht,
daß General Ludendorff morgen (Frei¬
tag ) als Auskunftsperson vom Untersuchungs¬
ausschuß vernommen wird , entspricht nicht den
Tatsachen - Es ' st noch kein Tag für seine
Vernehmung bestimmt .

In Hamborn wur¬
den 3 Perionen ^ ^ hattet . die Gemälde für
400000 Mark und Meißener Porzellan für
800000 Mk verkaufen wollten , weiche Gegen¬
stände aus dem großen Diebstahl in der
Berliner Rationalgalerie herrühren .

* Berlin , 7 Noo Gestern morgen wur¬
den 20 Spartakisten verhaftet , dis sich
zum Empfange von Flugblättern und Waffen
in einem Kaffee versammelt hatten .

Frankreich.
* Paris , 7 . Nov Der Oberste Rat

entschied , daß die Besoldung der Personen der
interalliierten Kommissionen zu Lasten der
Berliner Regierung zu gehen hat

Straßburg i . Elf , 6 Nov Clemen -
eeau besuchte in Begleitung Millerands
gestern den Kehler Hafen und ließ sich
durch Techniker über die Anlagen des neu zu
bauenden St - aßburger Hafens AuMrung
geben Am Ab nd empfing er verschiedene
elsäisische Delegationen .

* Paris , 7 . Nov . In verschiedenen Ge-
gendenFrankreichs herrscht strenge Kälte
und Schneefall

« utzlaud.
* Helsingfors , 7 . Nov Trotzki er¬

klärt in einem Tagesbefehl , daß die Feinde
vertrieben seien und Petersburg außer Gefahr
sei.

Aegypten .
* Berlin , 7 Nov . In Aegypten so>

die Revolution ausgebrochen und eine
vorläufigenationalistischeRegierung
gebildet worden sein .

StandeSlnichS - Auszüge .
Geburten : 25 Okt . Emil Heinrich , 8 . Gustav

Adolf Meier , Fabrikarbeiter . — 37 . Philipp Max ,
8 Mar Philipp Kiefer, Schlosser. — 2» Kurt August
Georg , 8 Heinrich Moses , Offizierstrllvertretrr . —
I . Nov . Herta Hedwig , 8 . Karl Friedrich Wilhelm
Giestngrr , Hausierer . — S Maria , 8 . Franz Xdbel,
Maschinenarbeiter .

Amtliche « eramttmachuuge«.

Bekanntmachung.
Vom 38. Oktober ISIS ab ist bis ans weiteres

«u» Sonn - und Feiertagen der Verkehr mit ' Kraft¬
fahrzeuge « verboten, soweit er nicht ausschließlich
im öffentlichen Interesse stattfindet oder es sich um
Fährte « handelt , die bei Brand - oder Unalücksfallen
sowie zur Herbeischaffung ärztlicher Hilfe erforder¬
lich sind. Kraftfahrzeuge, ber denen diese Voraus¬
setzungen nicht dorlieaen, werden beschlagnahmt.

Durlach , den 2A Llto ^ r 1948 .
« odisch «» Bezirksamt

Durlach Geuofseufchattsregisterelutrag .
Giduta Siukaufsaeuossenschaft Durlacher Mo-
louialwarenhändler , eingetragene Genossenschaft
Mit beschränkter Haftpflicht, Durlach. Gegenstand
des Unternehmens : Einkauf von Kolonialwaren im
« oßen und Abgabe derselben zu möglichst billigem
Preis an die einschlägigen Geschäfte der Mitglieder
Aast summe 500 Höchste Zahl der Geschäfts¬
anteile S. Die Satzung ist am 10 Oktober ISIS er¬
richtet. Bekanntmachungenerfolgen unter der Firma
de« Genoffenschast in der „Deutschen Handelsrund¬
schau" Berlin . Je nachdem sie vom Vorstand oder
Mssichisrat erlassen werden , haben sie den Zusatz
„der Vorstand" oder „der Aufstchtsrat" zu tragen ;
im ersteren Falle müsse» sie von 2 Vorstandsmit -
liedern, im zweiten vom Vorsitzenden des Auf-
ichisrats und dem Protokollführer oder deren' ' en

ihre Namen
_ _ Vorstandsmitglieder : Julius Scharfer,

Hist,
' Karl Schaber, Monialwarenhändler , Ru¬

dolf Trumpp , Kaufmann, alle in Durlach Die Ern-
Mt der List« der Genossen ist während der Dienst-
stunden des Gerichts jedem gestattet . Amtsgericht.

Bekanntmachung.
Rath der Bekanntmachung des Bezirksamts Dur¬

lach vom 2 . November ds . Js . wurde der Metzgerec-
tzetrieb des RudolfKlencrt in Durlach, Herren-
fkrake 1« . wegen Vergehens gegen die Verordnung
Me Regelung des Fleischverbrauchs bctr .

" ge-

schtt
m

"
eine ^ ^ ung in der Kleischversorgung der

bei Klenert eingeschriebenen Kunden zu vermeiden.
Wird mit Zustimmung des Bezirksamts von dem
« »terzeichneten Kommunalverband bezw . dessen Be¬
fragte « Metzger Karl Bull auch weiterhin
Ueischwaren an dir bei Klenert eingeschriebenen
*

Die
"

r^ gabe
^
des Fleisches erfolgt auf Rechnung

des Unterzeichneten Aommnnalvertands .
Dnrlach » den 7. November 1919.

« »« mnnaiverdand Dur ) ach - Stadt

Neberwachnng des Pflegekinderwesens betr .
Wir machen wiederholt darauf aufmerksam , daß

nach der ortspolizeilichen Vorschrift vom 11 . Nov .
ISIS, die Ueberwachung des Pflegekinderwesensin
der Stadt Durlach betr , die Aufnahme von Pflege¬
kindern (Verpflegung unehelicher sowie die entgelt¬
liche Verpflegung ehelicher Kinder bis zur Schul¬
entlassung) nur nach vorheriger Genehmigung des
Bürgermeisteramts gestattet ist . Die Genehmigung
wird durch Aushändigung eines Erlaubnisscheines
an den Perpfleger erteilt . Ausgenommen von der
Genehmigungsvflicht sind eheliche Kinder , die bei
nahen Verwandten (Großeltern , Geschwistern oder
deren Ehegatten , Geschwistern der Ellern oder deren
Ehegatten) untergebracht sind

Nicht genehmignngs- sondern nur anzeigepflichtig
ist die Jnpflegenahme von

1 . unehelichen Kindern bei deren Müttern , Groß¬
eltern , Geschwistern oder deren Ehegatten,
Geschwistern der Ettern oder deren Ehegatten,
bei ihrem Stiefvater oder Vormund,

3 . ehelichen bei ihrem Stiefvater oder Vormund
entgeltlich aufgenommenen Kinder».

Die Anzeige ist innerhalb 3 Wochen nach
der Geburt des Kindes bezw nach Beginn
des Pflegeverhältnisses vom Verpfleger beim
Bürgermeisteramt zu erstatten.

Auch in diesen Fällen kann das Bürgermeister¬
amt die Weiterverpflegunguntersagen, wennBoraus -
setzüimrn vorli'egen , unter denen die Genehmigung
zur Jnpflegenahme nach 8 2 zurückgenommen wer¬
den rann .

Anzeigepflichtig ist der Wohnungswechsel des
Verpflegers, die Aufgabe des Pflegeverhältniffes
und der Tod des Pflegekindes Geht das Kind in
eine andere Pflege über, so ist der Name und die
Wohnung des neuen Verpflegers anzugeben und der
etwa erteilte Erlaubnisschein zurückzugeben . Vor¬
stehende Anzeigen sind innerhalb 3 Tagen von dem
Verpfleget beim Bürgermeisteramt zu erstatten.
Wird das Pflegeverhältnis aufgegrben , so ist dies
spätestens 8 Tage vor Abgabe des Pflegekindes bei»
Bürgermeisteramt anzumelden .

Bereits bestehende Pflegestellen , die vor dem 1 .
März ds . Js . errichtet worden sind, bedürfen einer
nachträplichen Genehmigung nicht , find jedoch an¬
zeigepflichtig .

Zuwiderhandlungen gegen diese Bestimmungen
dieser ortspolizeilichen Vorschrift werden an Geld
bis zu 50 ^ oder mit Hast bis zu 8 Tagen bestraft.

Wir fordern sämtliche Verpfleger und Pflege¬
mütter, die schulpflichtige Kinder in Pflege haben ,
auf, die erforderliche Genehmigung zur Aufnahme
des Pflegekindes alsbald beim Bürgermeisteramt
zu erwirken bezw die vorgeschriebene Anzeige von
der Jnpflegenahme zu erstatten . Bei Nichtbeachtung
dieser Aufforderung wären wir genötigt, gegen die
Säumigen strafend einzuschreiten .' ' "

, den 20. Oktober 1919 .
Bürgermeisteramt .

Dnrlach ,

Kinkaöung.
Die Mitglieder der Gesamtvertretung von Dur -

lach, Aue , Wolfartsweier werden auf
Ssnnta - 9 . November , nachm . S Uhr ,

in die ev . Stadtkirche eingeladen zur Beratung über
folgende Anträge des Kirchengemeinderates:

1 . Der eingetretenen Verkehrsstockung wegen die
Abhör des Geistlichen in Brühl ausfalle» zu
lassen .

3 . Die Berichterstattung der Abhörkommisfion
entgegenzunehmen.

o . Die Vornahme der Pfarrwahl für Sonntag ,
18. November, nachm 3 Uhr , voczuschlagen .

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten .
Dur lach , den 7. November 1919.

_ Kirchenrat M«y« r .

Schreibgehilsenstelle
bei diesseitigem Amte zu besetzen Vorerst aus¬
hilfsweise, von Mitte 1920 ab voraussichtlich als
dauernde Kanzleigehilfenstelle Völlige Beherrschung
des Maschinenschreibens durchaus ri forderlich . In¬
haber des ZivilversvrgnugsscheineSuud unter diesen
Schwerbeschädigte , die in ihrer Schreibtätigkeit nicht
beeinträchtigt sind, erhalten den Vorzug. Bewerber
wollen sich binnen 8 Tagen melden. Selbst¬
geschriebener Lebenslauf, Zeugnisse und Zivil¬
versorgungsschein beilegen .

Bezirksamt Durlach .

PmvM. Ulli! MMemMj bktr.
Infolge Elektrisierung unseres Betriebs setze»

wir einen 18 - 25 Gasmotor , 2 Plungerpumpen sitt
15 s) Wasserfvrdernng mit Zubehör, Schwungrad
und Lehrlaufscheibe , sowie einen 3 .5 25 Gleichstrom¬
motor mit Anlasser (Wattstundenzähler, doppelt
poligcm Schalthebel und Sicherungen) für 65 Volt
und 47 Ampere Spannung und 900 Umdrehungen
dem Verkauf aus Die Maschinen können im Be¬
trieb besichtigt werden

Angebote sind bis spätestens 15. ds . Mts . hier¬
her einzureichen
_ Stützt . Wasserwerk ._

Bferdesseisch -Ansgaöe .
Morgen Samstag , den 8 . November erfolgt

eine Ausgabe vvn Pferdefleisch und zwar:
Bei PferdemetzgerAlbert Enghoscr , Amalien -

stratze 23 , vormittags von 9—12 Uhr an die Fa¬
milien mit den Ausweisnummern

1612 bis mit 1887.
Auf den Kopf der Bezugsberechtigten kommen

250 Gramm Fleisch oder Wurst zur Ausgabe.
Zur Empfangnahme sind dem Metzger die Aus¬

weise zwecks Lostrennung der Marken vorzulegen .
Durlach , den 7 . November 1919 .

Ävmnemmlverbnnd Dnrlach - Stadt .



HW»reise iSr R !»!>- »»!> SalbAelsch.
Durch Beschluß des Gemeiuderats vom 5. No¬

vember ds Js . wurde infolge des Mehrerlöses durch
den Häutezuschlag der Preis für alle Sorten Rind¬
fleisch um 020 -A und für Kalbfleisch um 0.40 -^!
Herabgesetzt.

Der Preis beträgt demnach :
i . bei Rindfleisch :

, ) für alle Stücke mit Knochenbeigabe , die
einschließlich der eingewachsenen Knochen-
teile 20 vom Hundert des Fleischgewichts
nicht überschreiten darf . . . . 2,66 ^

K) für ausgebeinte Stücke ohne Knochenbei¬
gabe , ausgenommen Lümmel . . 3 .10

e) fürLummelohneKnochen (auSgebeint) 3,54^
ii . bei Kalbfleisch

») für alle Stücke mit Knochenbeigabe , die
einschließlich der eingewachsenen Knochen¬
teile 25 vom Hundert des FleischgewichtS
nicht überschreiten darf . . . . 1,60

b) für Schnitzel ohne Knochenbeigabe 2,30
D urlach , den 6 November 1919 .
_ Kommunalverband Durlach - Stadt .

Aufstellung neuer Kundenlisten
für die Lebensmittelversorgung .

Mit denr heutigen Tage wird das Spezerei¬
geschäft Katharina Vetter , Sophienstraße 7 ,reu
anfgemacht.

Diejenigen Familie«, welche gesonnen find ihre ,
Lebensmittel von obigem Geschäft zu beziehen , i
werden aufgefordert, sich bis spätestens Samstag, !
den 8. ds . Mts . 1 Uhr nachmittags in der Fried¬
richschute 2. Stock Zimmer Nr . 14 rmtragenzu lasten .

Durlach , den 7 . November 1919 .
_ Ksmmnnalverbmid Durlach- Stadt _

I Hegen Grkattung D
R llmser, Soäener g

M " '
,

welche den Pforzheimer
Markt besuchen , werden
zu einer Besprechung auf
Samstag abend 7 Uhr
ins Gasthaus zum
Amalienbad einge¬
laden. (Bahnsachen.)_"

Ehrliches pünktliches
Mädchen

für Hausarbeiten tags¬
über oder nur einige
Stunden gesucht
Brömser, Hanptstr . 64 N.

Hosenzenge
bl . Bortsamt
schw Kleiderstoffe
Unterrockbiber
gerauten Köper
Hemdenstoffe
Zephir und div .

Futterstoffe
K. Döttinger

Weingarterstraße 5. 2 . St .

2 —z AiMtt
m. Küche evt. auch schöne
Mansardenwohnung sucht
Beamtenwitwe f. sich u
heimgek. kriegsgef . Sohn
p. sof . od . später. Angeb .
mit Preisangabe unter
Nr . 1214 an den Verlag

Gul mödl Ammer
in ruhiger Lage sofort
zu mieten gesucht. Ang .
unter Nr . 1208 an den
Verlag dieses Blattes .

llmödi. Ammr
heizbar mit separatem
Eingang , möglichst elektr .
Licht, in Mitte der Stadt
als Büro auf 15. Nov .
zu mieten gesucht. An¬
gebote unter Nr 1186 an
den Verlag dieses Blattes .

zahrrgSttMalurkU
Emaillieren
Vernickeln

fachgemäß und billigst.
Große vrima
Posten uUMllll Ware,
bester als Auslandsware ,
zu äußerst festgesetzten

Fabrikpreisen.
Ankauf von gebrauchte »
Fahrrädern , auch defekt
FF ZU-FEZr

Allste » - « RaisrrdpLSkiueLH sauptstr .73 (Gambrinusx

1- 2 Pfund
APttlten-Tablick

zu kaufen gesucht. Ang .
unter Nr . 1184 an den
Verlag dieses Blat tes .

Hu verkaufen
1 Chiffo^Dr , 1 Kraut¬
stande , 1 Blumentischle,
1 großer Spiegel . Karls -
ruhe, Leopoldstr . 19,3. St

VLMLI.8 LMM1 'IlM8llLV8
LLHI.8L0««. VII.Ml.N8r«. »4, I I «.

Ns» sillgsteoltsa :
MMermssle! . . . » L. 7S .°° su
^ Lokevkleläsr . .
SsvLtisvIuöLks
llLmenrövIks . .

. . 7S .°° ..
» 24 .°o
»r 29.°°

30 .°«
N

riiUlsUdluseo . . .

biGru 'Apslhtke Aan - Apch -Ke
D « r l a ch.

4 Meiner verehr! . Kundschaft zur gefl . §
V Kenntnisnahme , daß ich unterm heutige » V
M in mein Haus fl»

G Kronenstrafte Nr. 2 D
m» Verzogen bin. Bestellungen u s . w . wollen VU
d daselbst im Laden gemacht werden ^
W Hochachtungsvoll d

4 F ^reer/er A
2 Lsev- « . HelSgkschU Tkikphm 488. A

« nii ^ « l » ^ ii
Radikal -Vernichtung Erfolg garantiert durch

Kulturen . Zahlreiche Dankschreiben von Behörden.
'Gutsverwaltungen , Landwirten , Privathaushaltung
Erhältlich in den Drogerien Bauer , Ehel , Schäfer
« . Vogel . Gen -Bertr Ehr . Schulz , Mannheim-
Neckarau, Mönchwörtstr. 9. _ .

Msklkdklü
kauft fortwährend

Ö . Schäffler
Delikateffen , Hauptstr 38.

Prim Awkineslhmlr
.. Llchshrrime

ksrötvsiene MW
Mt !»
Mscesriiili

— alles ohne Marken —
A . Mohr

ronenstraße Nr . 1

hilft

Süssiieffs

Man verlange Kosten -Anschläge !

MInte-uWS 8ksW
El ! m Müller

Schloßftr .
T«l «z»h.T. l. ph . 2s»

Die besten Mittel
gegen

rauhe und anfge -
sprunaene Hände

empfiehlt
Julius Schäfer ,

Blumcndrogerie.

rum LbrellkuS von :
VarrlviiTtunvsn klndruefl -

viskrtskl , Loksöen 4urell

Lutrnlrr vvä kMnSsrmlgva

so« is gsgsn kgudksvksörn ,
vnksik , « sffpiiivkt . K » rgf « .
vwpUsblt « Ivb : LLII - Sll - L , Varlsvb ,

kliunstr . 57 . 8eNtrd,«g» iirnr ssr
, ,Hoi-Ni4« r »abrversieii»iuogi -

Xkt.- Ve».
Ssrttu 8oLöil » b»rg .

Ein rot und weißes
Itätzch « «

entlaufen . Abzugeben
Seboldstr. 12. 2 St .

mit guter Schulbildung
bei sofortiger Bezahlung
zum alsbaldigen Eintritt

gesucht
Für beste Ausbildung

wird garantiert .
Wemgrotzhaudlung

Scherer , Gritznerstr. 4 .

Ein neuer
Hochzeits-Anzug
mit Klapp-Zylinder preis¬
wert zu verkaufe«. Zn
erfragen im Verlag.

Maismühlen
für Handbetrieb preis¬
wert zu verkaufen . An¬
gebote unter Nr . 1212 an
de « Verlag d. Bl .

Im Ausschlachte «
empfiehltsich K- Schmidt .
Metzger . Moltkestr. 28. l.

Mokrüben
sind eingetroffen u werden
auf meinem Lagerplatz in
der Lindenstraße jeden
Tag (beigüust Witterung )
von nachm . 4 Uhr ab
abgegeben

Wilhelm Krieger
Waldstr 39 Tel . 481

Guterh . Kinderschuh
bänkcheu

Kinderdren ädchen und ein
schmiedeiserner Blumen¬
tisch billig zu verkaufen

Wagner,^ Volfweg 4
Reu ein getroffen :

Ein Posten
Militärmäntel

und Strohsäcke
K. Döttinger

Weingarterstraße 5, 2 S t .

Ein Samtkostüm
eine Tovercoatjacke , ein

j langer Mantel mit Pelz¬
kragen . ein Paar neue
Militärstiefel,Langschäft..
2 Damenhüte (Samt nnd
Plüsch) zu verkaufen
^ Trumpp , Spitalstr . 16.

Eine schwere Fad » - « -
Nutzksh , eine 32 Wochen
trächtige Harbin und ein
trächtiges » «nd sind zu
verkaufen . Näheres
_ Mittelstraße 10

Herrenrad
gebraucht, mit Gummi,
billig zu verkaufen

H . Difflipp , Aue ,
_ Kaiserstr. 42 .
Ein Rnssenpierd z
6 Jahre alt , mit neuem
Kummetgeschirr u . leicht !
Federnpritschenwagen, 15
bis 20 Ztr . Tragkr ., hat
zu verkaufen

Kistner, Wolfartsweier . pnvin -iniiiiG gegenAnsteckung das beste Schutz-
Schloßbergstr. 56. ^ mittel . Äaicbe Mk. 250 k»>i

Leäunsiu » die nicht fresten wollen, gebe man täg-
vrqwkUI "

, sich einen Löffel Richters Kraftmehl
aus der Sluinin - vrog -ri « Jal Schacfer .

Sattler u . Tapezier
Schlachthausstratz « Ifv Durlach ,

empfieh .t sich im Reuanfertigen , sowie
Aufarbeiten von Betten . Sofas

und sämtl . Polsterarbeiten , Zimmer -
Tapezieren u . s . w

Lieferung von ganzen Schlafzimmern
und Einzelstücken .

Jnflandsetzen von Pferdegeschirren und
allen vorkommenden Reparaturen .

RG Verwendung von nur prima Material .

W
"" Billige Preise . —

S » VR ' Arbeite auch im Hans » I
Bitte nur geneigten Zuspruch .

MMWWe
zu verkaufen

Mittelftraße 6
An »«vka«f « n

ein Nostegri»S,
zur Zucht geeignet ,

Haus Nr 77 .
2 junge Pony

sehr gut im Zug , preis¬
wert zu verkaufen bei

I . Laible, Wöschbach.
Hauptstraße 93 .

Schwarzer Hvchzeits -
anzng (Kammgarn) wenig
getragen, zu verkaufen

Moltkestr. 28. 1 . St .
Herde

zu kaufen gesucht , wenn
auch reparaturbedürftig .

Leopoldstr 19 3. St .
Karlsruhe .

l muri Ilelmjilher
(aus feldar. Stoff ) f . br.

iig , 1 P . guterh . gelbe ,
chv. - Stiefel , Gr . 43 , l

braune Winterjoppe für
14— 16 jährig. Knaben , 1
Manteikleid (mittl . Fig . ) ,
4 St . Stehkragen, Gr . 40,
billig zu verkaufen . Anzu¬
sehenabds.6—8 Uhr , vorm.
9- 11 Uhr.

Auerstr. I , 2. St links.
Verloren.

Am Mittwoch, den 5.
d . Mts . vom „Karlsruher
Hof" bis „Blume" eme
schwarze Brieftasche mit
Inhalt : wichtige Rech¬
nungen von sehr großem
Wert und Papiergeld . Der
ebrl . Finder wird gebeten^
dieselbe im Gasthaus znr
„Blume" abzugeben . Gute
Belohn, wird zugestchert.

Guterhaltenes
Klavier

zu kaufen gesucht. An¬
gebote unter Nr 1213 an
oen Verlag d . Bl .

mittel . Flasche Mk. 250 bei
Jul . Scharfer , Blumen - Drogerie .

Lllllä . Mod m LMe?
Velder's Kusüll M Mrem)
üalerttooden
Lrdsvll
Lodllkll
LrdsMvkl kSr 8vDe»
Valelö ! in ?l . v . ossss
üimdversyrllp m
MrseLUvr 8viLe

«mpllsklt

Urwst SwMvr .



Ser An
'
kM-

schiidiglk«. LrikMeikrchs .
, Mi» LrirMillttlbliebkirs.

C>»t»s »upp « V«»tach
Morgen Samstag abd.

i 8 Uhr
, MonatSversammlung
in der Brauerei Egla«.

Der wichtige » Tages¬
ordnung wegen erwartet
pünktliches und zahl¬
reiches Erscheine «.

Der Borstand.

KauftÄmOtLtze !

Ls / c^ i ^ TTr̂ rscis/v ^ M j

Qds
(̂ L^ L7<27

Zm Zvhkksiig ö » r ri-Ochtt R vo ! o ! irv.
Freitag . 7 . November , abends 7 Uhr . im

Saale zum „Lamm "

O > fflllti . Ko KMlsMMiW
Thema :

2 Jahre Sowjet-Rußland .
Artcittr . zeigt Eure Lyauwitfte für Sowjet Ruhland !

VW-' Eintritt frei ! 'rPWS
Tie NlMUM. sr Pmtci jCMttelivMiiSj Tmlsch .

WS8 W . Vsllei viirliilS.
Samstag abend 8 Uhr findet in der Festhalte eine

Oeffentliche
Volksversammlung

statt . Tagesordnung :

„ vsB ' S Issovs » L^» sr "
.

Referent : Gen. Siadtrat Spengler . Pforzheim.
— Freie Diskusston —

_ Der B orstand ._

ZttisiSmoystkae ?Ntei
Aulrcli.

IsetMim-fein
Tonntsa , eien S. kovember , vormittag » 1ü vkr ,

ln öer f »5tk» lie .
Vortr»x»l«i- «

vsssmt Odor ( 8L >lßerdui>a VorvSits — KLunkrreWlnßrerein).
Prolog
Vonor- Solo mit Llavierdsgleituug.
Uerit»t»oa.

- «1 » . x.tüilt. n rem - dxeorlnrte» 6en Karl
kensvd , >I«u>«!d, ! r

Ssritoo 8» lo mit lll»vi«rd«glsltung .
«srawt -0 >o > : 7ora kolssoa.

------------7 Lio' rtt « 30 ?1g —- -
Di« Lmvulu-elni skt Du, i»c>» virä ersocdt , io KiUin«» r«

rr»e« - l !.e ». _

MlMüMlli IN VNlW NS
. e . ö . « I . s . 8 .

Saatkartoffeln betr.
Wir bitten diejenigen unserer Mitglieder , welche' ' en wünschen .

Bezirkes eine
affen und diese

bis zum iS . ds . Mts . bei uns abgeven zu wollen .
Spätere Eingänge können nicht mehr angenom¬

men werden. Gleichzeitig teilen wir mit , daß wir
»och rote Karotten abzngeben haben und können
dieselben im Lager Zehntstraße 3 abgeholt werden.

_ Der Vorstand .
LLs .AsLrAVLGL

„ Snssol " TL „ NLLvKÜA ."

sind die besten Wasch - n Bleichmittel . Wäsche wird
blütenrein u zugleich desinfiziert . Garantiert
unschädlich für Stoffe u . Farbe. Erhältlich in de«
Drogerie « Bauer , Schäfer , Vogel « . Etzel
Bertr .: Ehr . Schulz. Mannheim » Mönchwörtstr. 9

Sängerbun-
„Vorwärts "

Duvlacd .
MorgenSamstag abend

Punkt 7 Uhr
Zusammenkunft

im Lamm aus be-
sonderemAnlaß . Das
Erscheinen aller Sänger
ist dringend notwendig.

Der Vorstand.

LWvau - skMA
Dnrlach .

Samstag abend '/ 8 Uhr
im „ Ochse «'

Mlsill -elmsiiinislllilg
m Bortraa über,Pflanzen
der Obstbaumê

Der Vorstand.
Baum - und Ein-

friedigungspfähle können
noch beim Zeugwart ab-
geholt werde ».

Verein sur VoUl-
sresvhe Zmisch.

Samstag , den 8 . Nov ,
abends 8 Uhr , findet im
Bereinslokale zum Gam-
brinils uns Mitglieder¬
versammlung statt , an¬
schließend daran Vogel -
Verlosung .

Zahlreiches Erscheinen
erwartet Der Vorstand.

z.b8kiW>» l> iM
Dmlack. « V.

Leute abend Punkt
V-. 8 Uhr findet im Gast¬
haus zum Kaiserhof eine

! Wichtige Besprechung des
« Germania -Quartetts
statt Um pünktliches
u vollzähliges Erscheinen

! wird dringend gebeten
Der Sängervorstand .

Sch. ZiiiMMki-
Perei» Zsclch .

Sonntag,9 Nov .nachm'/,4 Uhr , Versamm¬
lung im Kaiserhos (nicht
Stadt Durlach) .

Der Vorstand.
Kalh . Jugend-

Verein Tnrlach.

Sonntag,9 . Nov .,nachm .
v«4 Uhr , Versamm¬
lung im Kaiserhos (nicht
Stadt Durlach)
NslhtlMkr McheMr

..St.
Am Sonntag , den >9.

November, findet unser
AlMikl ! ML C Wvllkv
(Kaiserhof ) statt . Hierzu
werden die aktiven u. pas¬
siven Mitglieder freund-
lichst ei«geladen .

Treffpunkt: Endstation
der elektr. Straßenbahn
»m 2 Uhr nachmittags .

Der Vorstand.

MWNIlÜIIlli!
D«»k «r «h .

KKMmiiialSOL
Imlch , e K

Samstag , den 8 Nov.,
abends 7 Uhr
MkiikSn ' LttsalllllllW

^ in der Schwane
j Tagesordnung wird im
>Lokal bekanntgegeben
! Der Vorstand.

Anschließend
Lpietcrversammlung .

Der Spielausschuß.
Da die Wirtschafte «

um 1v Uhr geschloffen
werden , bitten wir um
pünktliches Erscheinen .

MÜMMS . UM . S
Sonntag , den 9. November, vorm . 9 Uhr : Iah -,

» « »fest de» MS«« «» . n «d IS « gli «g»» e »t1«»^
Nachm SV» Uhr : SOjShvfg« I »briä «n,» » F«ie»
de» Gemeinde . Abends 7V, Uhr : Gekanggotte ».
dienst . Programme zu LO Z am Eingang der
Kirche erhältlich. _
Wst! «

-Verbsod Zkütschlavils
Ortsverwaltung Durlach .

Sonntag , den 9. November, nachmittags 4 Uhr,
findet im Saale zum „Kaiser Hof ' eine

Vollversammlung
der christl nationale « Arbeiter , Arbeiterinnen
und Angestellten mit Bortrag des Herr» Mini¬
sterialrats I Ersing -Karlsrnhe , Mitglied der
deutschen Nationalversammlung . Hierzu sind alle
Mitglieder mit Frauen , sowie Freunde unserer Sache
freundlichst eingelade « Auch die Mitglieder der
evangel . Vereine seien auf diesem Wege freund-
lichst eingeladen. Zum Schluffe Familienun¬
terhaltung .

Die Ortsverwaltun « .

> sSM. ArbkiiklMkil ! Mkach
.... fiSonntag , den 9 November, nach¬
mittags 4 Uhr, findet im Saale z.
« Kais er Hof' eme

MMsWlIÜW
der christl . nationalen Arbeiter und Angestell¬
ten mit Vortrag des Herrn Ministerialrats I .
Ersing -Karlsruhe , Mitgl der deutschen Nat .»
Bersammlung statt Darauffolgend Familiennntrr -
haltnng , wozu die Mitglieder mit Frauen frennd-
lichst eingeladen sind . Auch Freunde unserer Sache
sind herzlich willkommen .
_ Ter Vorstand .

MMWSwMWWß
0 SkWW .

Sportplatz Materialgrube an der Wein-
_ garter Straße .

Sonntag , den S. November ISIS
nachm . ' 3 Uhr :

MMIHerllWiil
M IM

Kommenden Sonntag ,
den 9 . Nov , nachm . 4 Uhr.
findet im Gasthaus zum
Sternen eine

Tanznnterhaltung
statt , wozu unsere Mit¬
glieder nebst Familien¬
angehörigen freundl. ein-
geladen find

Der Vorstand.
M . Samstag -abe«d

Zusammenkunft im Lo¬
kal . Der Spielführer

Samstag , den 8. d M .,
abends ' , -8 Uhr. findet
im Lokal

Turnratssitzung
statt . Es erwartet voll¬
zähliges Erscheinend
_ Der Vorstand.

z k . Nklnix > s»r
D«»la «h

Samstag , den 8. Nov.,
abends 8 Uhr
Spielervcrsammlung

im Lokal (Pflug ) .
_ Der Sp ielausschuß.

8efeIIft>M .Soli!»»'
Durlach .

Zu der am Sonntag ,
den 9 November in der
„Blume' stattfindenden
TWMkerllaitlW

laden wir unsere Mit¬
glieder , sowie Freunde
und Bekannte der Gesell¬
schaft höflichst ein.
_ Der Vorstand.

WeWüslVavma.
Samstag , 8 Nov .

Zusamme nkunft .

- ^ Die geehrt.
KI Damen und

SVM Herren der
MMst Tanzkurse

^ U» 9 werde »
der am

Sonntag , den
9. November im >saale
- . Karlsburg staitfindend.
Tanznnterhaltnng höf¬
lichst eingelade».

Beginn «achm. 4 Uhr.
Achtungsvoll

L . Lerch. Tanzlehrer.

k . ( !. vgfigi ' !! l

gegen
V f. k. ilsötMLW I L

H. Mannschaften Beginn s Uh»
HI . Mannschaften Beginn V,f2 Uh»,

Eine gure
Ruh- «.

ist z« verkaufe«
Pfinzstraße «L.

Weuer süßerApfelwein
ist zu haben bei

L ^rr- rur Vraude.
W .

Unserer werten Kundschaft zur gefälligen Kennt¬
nisnahme , daß wir infolge andauernder Steigerung
der Hefenpreise nicht mehr in der Lage find , unter
20 ^ Hefe abzugeben

Di « F»«i« Säekevtnnnng de» Stadt Dn»tach .

Evangelischer Gottesdienst.
Sonntag , den S . November 1919.

In Durloch :
Norm . 8V, Uhr : Jugrndgottesdienst : Herr Ctadtvikar

Barthlott .
vorm . 9'/, Uhr : Hauptgottesdienst : Herr Kirchenrat

Meyer .
Bonn . ' /«II Uhr : Christenlehre : Derselbe .
Nachm . 2 Uhr : Herr Ltadtvikar Barthlott .

In Aue : Norm 9' /» Uhr : Herr Stadtvikar Ba - .
Borm . 10V, Uhr : Christenlehre : Derselbe
Nachm . 8 Uhr : Abendgottrsdierist: Derselbe.

In Wolfartsweier : Borm . 9V, Uhr : Herr Stadt -
_ Pfarrer Wolfhard . (Christenlehre.)

FriedtnSka- rlle — Evang. Gemeinschaft .
In Durlach : Sonntag 9 Uhr : JahreSseft de»

Männer - und JünglingSvereinr 11 Uhr : Sonntags - ,
schule. ZV, Uhr : KOjährige Jubiläums - Feier der Ge¬
meinde. 7V» Uhr : Gesanggottesdir- st. Programme zu
SO Pfg . am Eingang der Kirche . Donnerstag 8 Uhr:
Wbelstund« über die Offenbarung . 9 Uhr : Haupt- und
MonatSdersammlung de » Lereir »

JmmanurlSkapelle Wolfartsweier : Sonntag
12V, Uhr : Sonntag «schule. Mittwach 8 Uhr : Predigt ,
Pred U Pltßmann

In Aue , kaiferstraie SS , Hinterhaus : Sonntag

U
*
Pl h

* °" *Edieaft . Dienstag S Whr : Predigt , Pred .

'

,
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